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Berlin. Die Betheiligung der
Stadt Berlin an der internationale»
Auestellung dem Gebiete der Hygiene
und de« RcllungSwisenS wird eine sehr

Model?e, Zeichnungen >c. auSgestcllt wer-
den, welche die Wasserversorgung, Kana-
lisatton, Straßenpflasteillngen, Kran-
ken- und Irrenhäusern, Wailen- und
Arbeitshaus, den Viehhof, das Turnwe-
sen, Park- und Friedhos« Anlage», Hei-
zung»- und VentilationS-Einrichtungen

zur Anschauung bringen. Außerdem be-
absichtigt der Magistrat die H-rauSgabe
einerDruckschris«, welche al» Führer durch
die der Gesundheitspflege gewidmeten
Anstalten Berlin« werden soll. E» wird
dadurch ein Kostenaufwand von ZS,OVV
M. verursacht.

Dal Beamlcnpersonal der Berliner
Stadtbahn beträgt IVO Personen. Die
Billetausgabc besorge» Sü Damen, die
j« SV M. Monatsgehalt bekommen.

Potsdam. Uiisere Stadt wird in

zem da« wegen Diphtheri-
li» geschlossen gewesen, ist jetzt in dem

Frank'schen Stift vor dem Berliner Thor
unter den Zöglingen die egyptische Au-
genkrankheit ausgebrochen; dort sind 2Z

Knaben erkrankt »nd die etwa SV Zög-
linge zählende Anstalt mußte geräumt
werden. Auch im großen Militär-Wai-

Bernau. Die auf diesen Sommer
fallende 45vjährige Feier de» Husstle»-
feste» in unserer Stadt wird in ganz be-
sonderer Weise vor sich gehen. Es^ist

v»ovt«t »o««era.

erschien in der Person de« ödster» Joh.

GerichtShos venirthei?te Lenzke zu nur I
Tag Gefängniß.

laiin und Wittwe Voigt, in Äsche. Vi,l
Getreide und Vieh, u. A. 144 Schafe
nd verbrannt. Einige 2«> Gebäude lie-

Der Nltsitzcr Joh. DorlaSki

haftet worden. Der hiesige Staats-
>ad hatte dein St.ckbiiej

Btl^
h ennittelt.

Wtftpreuv«».

sind bisher in den Dör-

Ge^>^

I Provtot »»lefi««».

Proschlitz, verurthsilte das hie-

! sige Schwurgericht den Schmiedegescllen
Ernst Lipp?rt aus Breslau zum Tode.

Hirfchberg. An demselben Tage
an welchem hier der 21jährige Bahnar-
beiter Carl Böthe au» Alt-Kemnitz we-
gen Ermordung seine» Kameraden, de»
Arbeiters Meschede!, zum Tode verur-

theilt wurde, ferner der Vursche des hie-
sigen Landwehr-Bezirks Commanders

te, ist abermals ein Mord entdeckt wor-
den. Den Besitzer des zwischen Erd-
mannSdois und StonSdorf gelegenen
Gasthofes ~Zur dürren Fichte", Namen»
Mischer, fand man erdrosselt in feinem
Bette liegen, seine» Geldes und anderer

Werthgegrnstände beraubt. Der Mör-
der ist

zwei Tage lang zu Ullersdorf gezecht und
de» Raub verjubelt. Die Mörder wur-
den gefesselt hier eingeliefert.

ca SV Arbeiter
find bis auf Weiteres brodloS.

Pr»vt«> Sachse».

Zi o r

glissen. Der Mann mußte sich infolge

die Frau pfiff als Nachtwächter daSDors
ab. wieder sie

Väterchen war todt. Die Untersuchung

sah, ließ er sein Opser im Stich

frei find.
Ehren seid. In den letzten Ta»

Amerika entflohen ist, plötzlich verhaftet,

chrem Besitze boo M., die sie von ihrem

Essen. Der Buchhalter und Kasfi-
rer Colons von Zeche Hagenbeck bei Bor«
beck ist unter Mitnahme von 37,5v0 M.,
die zur der Bergleute die-

selben Zeche verschwand vor Jahresfrist,
ein Geldbrief mit 4000 M. Inhalt, wel-

Schleswig. Die Kosten sür das
Kaisersest am l«. Sept. v. 1., für welche
der Provinziallandtag SO,OOO M. zur

Halligen in der Wests«, ist dem Ober-

Fleii»burg. Der Arbeiter Jensent

Russ
in Anspruch, Namens Hissel w

den Arm hineinsehen", zu einem Jahr
Gefängniß.

t i n Tage

die zerrütteten GeschäftSverhältnisse des

Meppen. Ende März wurden hier
auf dem Schießplätze der Firma Fr.
Krupp große Schießverfuche stattfinden.
Voraussichtlich wird denselben, wie bei
den internationalen Schießverfuchen im
August 187», wieder eine große Anzahl
Offiziere aus aller Herren Lindern bei-
wohnen, für die hier Quartier beschafft

Oberlahli stein. Im hiesigen

Assistent während er als AuffichtS-

Fraukfnrt a. M. Der Gläubi-
ger Ausschuß des fallirten HtlfSoereinS

selbe ihr kostare« Mobiliar-Vermöge^
gen und hätte die Masse diesen Verlust,

Güstrow. Hier am Orte ist die

leitete.
112 k mit

und Polizeidirektor hiesiger Stadt, Dr.
Emil Wächter auf Liepen, ritterfchaftl.
AmtS Rlbnitz, wegen unzüchtiger Hand-

Leiche aufgefunden. Derselbe ist Nachts

gefälscht und den so gefälschten Wein

strase von i! Wochen und IOOOM. löeld-

hat fich der Sohn de» frühere» Bürger-

Messer l» Stiche beigebrächt hatte; beide

Kelheim. Zur Zeit ist der Wasser-

Psund Hechte zu Sl>?SU Pf. keinen

sperrt.

«US »»r

Der Erlös hiefür stellt flch,
im Durchschnitt 19 M. pro Centner, aus
die hüblche Summe von 2»l,800 M.
Die Tabaksteuer, pro Eentner 12 M.,
beträgt I4S,4viZ M., welche nuch Abzug
der Kosten indie ReichSkaffe stießen.

Phllipp Müller

gezeichnet.
«»»rg

must-rlag-r» projeklirt hat.^gehören^be-

handbuch ist da« Stuttgarter Nabdinat
da« größte de« Lande». ES 2454

U»OS, Donaukreis 2S!j l. In »A

Jni Jahre I?ZV zählt da» Rabbinat

siiik/dic Absicht, da» Geschäft in eine

M Bezüglich

d-r^ E^-
wird am l. Mai eröffnet,

erheben.
e elbe r ln dem^nahe^Zie-

Mannheim. Eine» der Wahrzei-

den. Da» Kaufhaus gehört zur Hälfte
ein ist Privatbesitz. sich

Mosbach. Der hiesige Wirth Pe>

VlkaH-tiothrtng«».

Erste in. In Roßfeld machte

Amtsthätigkeit und zerrüttete Vermö-

O«fterr«tch.

ördi n g. Im Dez. v. wur-

befördert: 48lS Schweizer, ISVg Deut-
sche, I »5 Italiener, «

ln Biel hat fich Frau Th.-Sch., Mut-

Die

Töchter des Millionärs.
Roman von

e

sFortsetzung.l

IS. Kapitel.

Beta'S erster Ball.
Vierzehn Tage später Stahl

Die Gesellschaft war in Alarm I Die
Verlobung der einzigen Tochter ret-

in der Welt.

Lullen Sardi« empfing feinen künfti-

Seligkeit. Ethel begrüßte ihren Verlob-
ten mit ruhiger Grazie. Sie war allem

nehmen Beta stutzen, die in auf

Ansichten hatte.
Der Eindruck, welchen der Gras aus

inischier Art.

An einem kalten Winterabende, als

Eintritt» w die sie tanzte

Nichte.

Glanz um fie her. IhrKleid von Tüll

welker ste sich gesehnt, von der fie ge-
träumt hatte! kam die WrNichreit

elf'uhr^
oder mindesten» dos Datum d-S Balles

b^Shaft.^
fer führte ste auf ihre Bitte an Charlotte

wid'erte Bcla^

Lilienmaid von Aslolat. Madame Sar-

Veta'S Herz klopfte gewaltig! Seit
Wochen, feit Monaten hatte sie diesen

Mich?mich malt er? stotterte sie ohne

leichthin. Ihr Gesichtchen ist nicht zu

drückend.
Er blieb bis Oktober. Sie haben sich

Mein wie bleich Sie sind! sagte

Fräulein Beatrice?

E» ist Nur Einer, den ick>

Ethel blickte auf.

All ihre Selbstbeherrschung und sie

Der Gras beobachtete fie scharf. Er

Bist Du ihm seit Deiner Rückreise von

Nein, -ersetzt? sie kühl. Ich glaube,
er besucht Gesellschaften selten. Er ist
Leben» Unterhalt.

entgegnete sie mit stolzer Würde.
Ist cS so seltsam, daß

Der Graf begriff feinen Fehler.

Auf dem Flur der Halle schallten

Geste.

lein Bealrice,Ä der Nähe ist ?

Hier tiel sein Blick auf Gras Otto, der
grade hinter Ethel stand. Die geläufige

" s-pr-?- ,st

Löwe der New Borker Gesellschaft, ver-

kippen. Nadel entschlüpfte Finet-

Nadel, Mademoiselle^ ? die Na-

daS Gesicht in die Falten de« Kleide«
an der

Mademoiselle -- ichbillc,

Ah, da sind Ei« ja doch,ßsagte sie sehr

eben hat sie da» dritte Gla» zu flch ge-

Van Dorn lächelte. Ein Mirtum

ldi e

Ich Sie, sehen Sie doch die Bei-

blaublütige Burschen müßten fich sosort
in die sinken. Aber da» da fleht

Gesellschaft inden Ballsaal zurückdrängte.

Der Baron lächelte.

S

diefe^

20. Kapitel.

Jetzt klopfte e« a» die Thür. Der Graf

fellfchast, und al« römischer Baron ? Sie,

ein Trinklokal hielt?^

mit welchem Erfolg, das haben Sie selbst
gesehen. Parble»! Unser Zusammen-
treffen überraschte mich eben so sehr, wie
den Herrn Grafen. Ich hatte wohl ge-
hört, daß die reizende Tochter de« Hause»mit einem Grafen Stahl verlob« fei, den
sie aus ihren Reisen irgendwo getrosfen

mein Herz sagte mir:

nicht sein, dessen untcrthäniger Diener
du einst warst. Der lebt noch im-rer
in Zuiückgezogenheit und betrauert den
Verlust seiner schönen angebeteten Ge:

habt, mich von der Be-

Und was führt hierher? Ich
nehme an, daß Sie eine» bestimmten

Einen Zw«k? Ja wohl, Monfleur.

zardspielen« bald überdrüffig?das GUick

steht. Das Bolk hier, obgleich dem Na-

Stuhle a/s und drängte ihn heftig gegen
die Wand.

IForlsetzung solgl.j

Au«

»«schle^t.
ein Bild trostlosen Verfalls.

Mesalliancen, schlechte Wirthschaft und

btS" einer Geldbörse von 1000 Franc»,
Diebstahl« eines Stücke» Speck, gewalt-

sehr unweibl?chen Aufführungen gegen die

heirathet, in dessen Händen sich der cttte
Sitz de« Geschlecht» Ploufragan befand.
Da sollte sie die Bäuerin spielen. Na-

sich ihr dagegei^
die Thür: Ihr habe sich erschos-

So Mutter und Tochter. der

Angeklagte Simon hereingeführt. Aime

an den Armen fest. Gerichtshof, Ge-

Gesährliche Eitelkeit.

Junge Frau: Ich möchte einen

Metzger: Wünschen Sie Bauch-
oder Schwanzstück? Vsrdertheil ist nicht


